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nen Märkte variabel definierbar sein. Sämtliche

Papiere aus HOINFO-Textil werden automa-

tisch mit den marktspezifischen Zahlungskon-

ditionen, Versandkonditionen, Sprachen, Ver-

kaufsbestimmungen (auf der Rückseite des Pa-

pieres), etc., ausgedruckt.

Das Resu/fat
Mit HOINFO-Textil verfügt die Ruckstuhl AG

heute über eine umfassende ERP-Lösung (Ent-

erprise Resource Planning). Sämtliche Module

wurden den Bedürfnissen der Webereiindustrie

angepasst. HOINFO-Textil unterstützt alle Pro-

duktionsprozesse des Unternehmens, von der

Beschaffung des Rohmaterials bis zur Ausliefe-

rung des Fertigproduktes. Besonders hervorzu-

heben ist dabei, dass alle Anforderungen im

Standardteil von HOINFO-Textil realisiert wer-

den konnten. Für den Kunden heisst diese Lö-

sungsform eine hundertprozentig releasefähige

Software im Einsatz zu haben und von der Ga-

rantie einer umfassenden Wartung profitieren

zu können.
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A/acfr/rage-ßoom
ver/angt Konzen-
trat/on im l/l/a-
sc/iebere/c/)
Die Chr. Eschler AG in Bühler (Schweiz) mit ih-

rer Dachmarke Swissknit® ist seit Jahrzehnten

für die Stickerei-Industrie in der Ostschweiz ein

wichtiger Lieferant von so genannten Stickbö-

den auf Wirk-, und neuerdings auch auf Strick-

Basis. 1972 gelang es dem Schweizer Ma-

schenspezialisten, den ersten Kettwirktüll her-

zustellen, der dem aufwändigeren, teuren und

edlen Bobinett-Tüll sehr ähnlich sah und damit

die Stickerei- und Wäschebranche umkrempel-

te. Eschler wurde mit dieser Entwicklung weit-

weit zu einem der wichtigsten Partner im ge-

samten Stickbodenbereich. Die Eröffnung der

Produktion in Thailand im Jahre 2002 war eine

logische Konsequenz dieses ungebrochenen Er-

folges. Um die gesteigerte Nachfrage auch in
Zukunft termingerecht befriedigen zu können,

entschloss sich die Chr. Eschler AG im Wäsche-

sektor zur Konzentration auf diesen wichtigen

Produktbereich. Das bedeutet, dass Aufträge aus

der sportiven Wäschestoff-Kollektion uneinge-

schränkt ausgeliefert werden, jedoch auf die

Entwicklung einer neuen Wäschestoff-Kollekti-

on für die Sommer-Saison 2004 zugunsten der

Stickböden-Herstellung verzichtet wurde. «Wir
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sind überzeugt, dass wir mit dieser Konzentrati-

on auf eine unserer grossen Stärken die richtige

Entscheidung für die erfolgreiche Weiterent-

Wicklung unseres Unternehmens getroffen ha-

ben», erklärte Peter Eschier. Diese Weichenstel-

lung beeinflusst in keiner Weise den vielfältigen

Sportstoff-Bereich, der auch weiterhin ein ganz

wesentlicher Umsatzträger des Unternehmens

bleiben wird. Die Investitionen der letzten Jahre

schufen auch hier für eine verstärkte Weiterent-

Wicklung die entsprechenden produktionstech-

nischen Voraussetzungen.
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